
36

andern, um diesem das gleiche Schicksal zu bereiten. Die „gute
alte" war doch eine köstliche Zeit! — Wir gehen wieder ins

Dorf zurück und auf der alten Chaussee, die stets Abwechslung
bietet und deshalb nicht langweilig und ermüdend wird, nach
Cassel zurück. Hirschstein 2 St. Herbsthänschcn V 2 St. Hohe
Gras 74 St. Burghasungen 1 St. Dörnberg 8 A St. Cassel
2 1 / a St. Der eben beschriebene Ausflug 8. erfordert einen

ganzen Tag und rüstige Fußgänger; sind Jemandes Spazier
hölzer weniger ausdauernd, so kann er mit „Hohe Gras" ab
brechen und auf der weiten Blöße (siehe oben) vor dem dürren
Baum die Fahrstraße statt nach links abwärts. — gen Ehlen
— rechts aufwärts zum Octogon gelangen, dessen er bald an

sichtig wird und dann über Wilhelmshöhe zurück gehen. — Um

nur den Dörnberg zu besuchen, empfiehlt es sich, auf Wilhelms
höhe, am Agnäduct empor bis zum „Felseck" (offene Halle in
der Nähe der Oaseaäen) zu steigen, an demselben sich rechts
*11 wenden, aufwärts, an der lebendigen Hecke entlang, den quer

orlaufenden Weg zu überschreiten und den gegenüber empor
ragenden Fußpfad (Hühnersteige) bis zur Höhe zu verfolgen.
)ben angelangt, schreitet man stets auf diesem Wege fort, be-
ommt bald den Dörnberg zu Gesicht und erreicht in nickt zu
inger Zeit das Dorf. Nach Cassel die alte Chaussee. Hin
'Va St, zurück 3 St.

Ausflug 9,

Zchönsrld, Naunsbrrg, Brass tsa&amp;trjj.
Wir gehen in der Wilhelmshöher Allee bis zur Ouerallce,

imnt links abwärts durch das Dorf Wehlheiden immer gegen
s., der „Schönfeldcr" Straße folgend, finden hinter dem Dorfe
Begweiser: „Nach der Frankfurter Straße und Schönfeld",
,ehen eine Strecke auf der bezeichneten Straße und biegen dann
echts in die prächtige Allee ein, die uns nach Schönfeld —
Nlch Augustenrnhe genannt — bringt. Wir können auch die

Zrankfurter-Straße und Chaussee entlang gehen bis zu der
Stelle, wo der Park von Schönfcld die Straße berührt, und


